
Jahreshauptversammlung

TSV Barsinghausen e.V.

1. Juli 2022



Füreinander - Miteinander

Wir sind nicht wie Banken, deren Geschäfts-
modell ausschließlich darauf ausgerichtet ist, 
Profit zu erwirtschaften. Wir stehen für die 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Stabilität 
von Barsinghausen. Seit unserer Gründung im 
Jahr 1866 ist es unser Auftrag, Menschen die 
wirtschaftliche und soziale Teilhabe an der 
Gesellschaft zu ermöglichen. Wir versorgen die 
Bürgerinnen und Bürger mit Finanzdienst-
leistungen, die jeder verstehen kann, ganz nah 
vor Ort,  digital - und immer persönlich.

Im Jahr 2021 betrug unser Fördervolumen

100.000 €.
Kunst & Kultur: 5.800 €*
Soziales & Bildung: 35.300 €
Sport & Umwelt: 29.400 €
Wirtschaft & Standort: 29.500 €
*coronabedingt sind zahlreiche Veranstaltungen ausgefallen
 die wir sonst unterstützt hätten.

www.ssk-barsinghausen.de


Stadtsparkasse
Barsinghausen

Weil‘s um mehr
als Geld geht.
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Gedenken
        

Unseren im Berichtsjahr 2021

verstorbenen Mitgliedern sind wir für

ihre Treue zum Verein zu großem

                       Dank

verpflichtet.

Wir werden ihnen ein ehrendes 

                   Andenken 

bewahren.
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Tagesordnung
        

Jahreshauptversammlung 2022

am Freitag, 1. Juli 2022, um 19.30 Uhr in der vereinseigenen

Gymnastikhalle, Langenkampstraße 41 in Barsinghausen

1. Begrüßung

2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

3.a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.b) Genehmigung der Tagesordnung

4. Genehmigung des Protokolls JHV 2021

5. Bericht des Vorstands

6. Kassenbericht 2021

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes

9. Ehrungen

10. Bestimmung der Beiträge

11. Anträge

12. Wahlen u.a.

     2. Vorsitzende/r

     2. stellv. Vorsitzende/r

     2. Beisitzerin/r

     Wahl der Delegierten zum nächsten Regionssporttag 

13. Bestätigung der Spartenleiter

14. Beschlussfassung Haushaltsplan 2022

15. Verschiedenes

für den Vorstand 

Dr. Klaus-J. Dallmann
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Protokoll 2021

Protokoll der Jahreshauptversammlung des TSV Barsinghausen am Freitag, den 18. Juni 

2021 um 19:30 h in der Gymnastikhalle am Waldstadion, Langenkampstr. 41, 

Barsinghausen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung  

2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

3. a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

b) Genehmigung der Tagesordnung

4. Genehmigung der Protokolle

       a) JHV 2019

       b) Außerordentliche Mitgliederversammlung Juni 2020

5.    Bericht des Vorstandes

6.    Kassenberichte 2019 und 2020

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes

9. Ehrungen

10. Bestimmung der Beiträge

11. Anträge

12. Wahlen u.a.

1. Vorsitzende/r

       1. stellv. Vorsitzende/r

1. Beisitzer/in

       Wahl der Delegierten zum nächsten Regionssporttag

13. Bestätigung der Spartenleiter/innen

14. Beschlussfassung  Haushaltsplan 2021

15. Verschiedenes

Dem Protokoll zugeordnet ist die Broschüre "Jahreshauptversammlung 2021", mit der die 

Tagesordnung bekanntgemacht wird und aus der die Vorstands- und Spartenberichte her-

vorgehen. Ebenso finden sich hier die vom Geschäftsführenden Vorstand (GeVo) vorgelegte 

Bilanz 2020, die Gewinn- und Verlustrechnung 2020 sowie die Kassenstände der Sparten für

das Jahr 2020. Die Broschüre enthält auch das Protokoll der außerordentlichen 

Mitgliederversammlung (ao MGV) 2020. Mit all diesen Teilen ist die Broschüre Bestandteil 

dieses Protokolls.
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Protokoll 2021
TOP 1:

Der 1. Vorsitzende Klaus-Jürgen Dallmann eröffnet um 19:45 Uhr die Jahreshauptversamm-

lung 2021. Er begrüßt die anwesenden Mitglieder, Dagmar Ernst vom Regionssportbund 

sowie  Uwe Serreck, der für den Pressebericht zuständig ist. Auf die Ladung von weiteren 

Gästen wurde verzichtet. KJD weist die Versammlung auf die Hygieneregeln hin. Zur 

Protokollführerin wird einstimmig Iris Dallmann bestimmt.

TOP 2:

Der 1. Vorsitzende Klaus-Jürgen Dallmann ruft zum Gedenken an die verstorbenen 

Mitglieder des Vereins auf und nennt stellvertretend für alle Verstorbenen des Berichtsjahres 

2019 Erk Bratke und für 2020 Hans Moser Die Versammlung erhebt sich und gedenkt aller 

Verstorbenen in einer Schweigeminute.

TOP 3 a:

Der 1. Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung 

gegeben ist ( 44 stimmberechtigte Teilnehmer) und zu dieser ordnungsgemäß am 22. Mai 

2021 eingeladen wurde. 

TOP 3 b:

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 4:

Auf die Abstimmung wird verzichtet.

TOP 5:

Klaus-J. Dallmann berichtet aus der Vorstandsarbeit. Der Bericht ist in der Broschüre 

abgedruckt. Er weist auf folgende Punkte gesondert hin:

- 2019 erfolgte die Sanierung der Umkleideräume und Duschen mit Unterstützung der 

Vereinsmitglieder und der Region Hannover.

- Seit dem 1. März 2020  ist die KITA in der ehemaligen Hütte in Betrieb. Betreiber ist die 

AWO. Das geplante Budget hat – auch Dank der Fördergelder – gereicht.

- Auf dem B-Platz ist 2019 der Austausch der Flutlichtanlage erfolgt.

- Die Sanierung der Treppe zu den Außensportanlagen stockt zurzeit aufgrund der Statik. 

Fördergelder sind geflossen und werden weiter beantragt. Über die notwendige Entfernung 

der dort stehenden Buche wird mit der Stadt verhandelt.

- Während der Corona-Zeit sind wenige Vereinsaustritte erfolgt, allerdings auch keine 

Eintritte. Aktuell hat der TSV B ca. 900 Mitglieder. Da der Verein weitgehend aus 

Mitgliedsbeiträgen finanziert wird, muss daher in Zukunft nach neuen 

Finanzierungsmöglichkeiten gesucht werden.



Protokoll 2021
- Auf die Frage aus der Versammlung, ob die Buche aus Naturschutzgründen überhaupt 

gefällt werden darf, weist KJD darauf hin, dass die Stadt Barsinghausen keine 

Baumschutzsatzung hat und es daher keine Probleme geben dürfte.

TOP 6: 

Klaus-J. Dallmann erläutert anschließend den Kassenbericht, der in der Broschüre zur JHV 

2021 abgedruckt ist. Die Darstellung der Erträge und Aufwendungen erfolgt anhand der Ist-

Zahlen 2019/20, der Planzahlen 2020 und der Ist-Zahlen 2019. Insgesamt waren im 

vergangenen Jahr Erträge in Höhe von 603.227,83€ und Ausgaben in Höhe von 589.959,19€

zu verzeichnen. Als Ergebnis ist für 2020 ein Gewinn in Höhe von 13.268,64 € festzustellen.

Auf der Seite 11 des Berichtsheftes findet sich die Bilanz, Seite 12 beschreibt die 

Entwicklung der Darlehen. 

TOP 7:

Heinz-Werner Gottlob trägt den für die Jahre 2019 und 2020 geteilten Bericht der 

Kassenprüfer vor. Die Kassenprüfer Heinz-Werner Gottlob, Detlef John und  Jutta 

Kannegießer haben für 2019 die Kassen der Sparten Coronar, Fußball und Volleyball 

geprüft. Für das Jahr 2020 wurden von den gleichen Prüfern die Kassen der Sparten Turnen,

Judo, Aikido und Basketball geprüft. Sie wurden dabei von Andreas Bock unterstützt.

Dabei ergab die Prüfung keine Beanstandungen. Bei einigen Sparten  gibt es allerdings noch

Optimierungsmöglichkeiten in der Transparenz.

TOP 8:

Heinz-Werner Gottlob stellt den Antrag, den Vorstand des TSV Barsinghausen zu entlasten. 

Die Versammlung erteilt die Entlastung für beide Jahre bei einer Enthaltung. Der 1. 

Vorsitzende bedankt sich anschließend bei den Kassenprüfern.

TOP 9:

Dr. Kerstin Beckmann ehrt für die Jahre 2019 und 2020 langjährige Mitglieder getrennt für 

ihre Treue zum Verein:

Für 25jährige Mitgliedschaft verleiht sie 9 silberne Ehrennadeln. 

Mit der goldenen Ehrennadel für 40 Jahre Mitgliedschaft werden auch 9 Mitglieder geehrt. 

Für 50-jährige Mitgliedschaft gibt es den Treuebrief für 4 Mitglieder

Für 60-jährige Mitgliedschaft gibt es den Treuebrief für 1 Mitglied.

Für 65-jährige Mitgliedschaft gibt es den Treuebrief für 3 Mitglieder.
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Protokoll 2021
Eine besondere Ehrung nimmt Dagmar Ernst vom Regionssportbund vor. Für 75 Jahre im 

Verein wird Werner Fischer mit einer besonderen Urkunde und einer Ehrennadel vom RSB 

geehrt. Im Alter von 10 Jahren trat er in den Verein ein – Sparte Handball. Außerdem war er 

viele Jahre im Vorstand tätig. Werner Fischer erhält standing ovations aus der Versammlung 

sowie Urkunde, Ehrennadel und einen Präsentkorb vom Vorstand.

Darüber hinaus lobt Dagmar Ernst den TSV B als aktiven Verein, der ihr besonders durch 

viele Anträge des Vorsitzenden KJD sowie durch seine regelmäßige Teilnahme an den 

Zoom-Konferenzen in Erinnerung ist. Sie dankt dem Verein für gute Zusammenarbeit.

TOP 10:

Die Mitgliedsbeiträge für den Hauptverein bleiben unverändert.

TOP 11:

Es liegt ein Antrag auf Anpassung der Beiträge für Jugendliche, Auszubildende und 

Studenten ab 18 Jahre vor.

Dazu erfolgt eine kontroverse Diskussion aus der Versammlung. Letztendlich würde eine 

Senkung der Beiträge bedeuten, dass dem Verein 4000 Euro an Einnahmen verlorengehen. 

Man einigt sich darauf, dass ein Arbeitskreis gebildet werden soll, der bis zum Ende des 

Jahres eine Lösung des Problems finden soll. Dahingehend wird der vorliegende Antrag 

ergänzt um die Forderung, ein Konzept zu entwickeln, wie eine neue Gliederung aussehen 

kann. Eine erste Idee ist, das Entgelt für die jugendlichen Trainer zu erhöhen.

Dieser ergänzte Antrag wird bei 4 Enthaltungen angenommen.

TOP 12:

Klaus-J. Dallmann dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit und erklärt seine Amtszeit für 

beendet. Die Wahlleitung übernimmt Dr.Kerstin Beckmann.

Für das Amt des 1. Vorsitzenden schlägt  Dr. Kerstin Beckmann  Klaus-J. Dallmann zur 

Wiederwahl vor. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

Das Amt 1. Stellv. Vorsitz war seit einigen Jahren vakant. Claudia Thieme (Judo/Aikido) 

möchte den Vorstand unterstützen und stellt sich zur Wahl. Ihre Hauptaufgaben werden im 

IT-Bereich und in der Pflege der Internetseite liegen. Sie wird einstimmig gewählt und nimmt 

die Wahl an.

Als 1. Beisitzer wird Jan Sievers einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

Als Delegierte für den Regionssporttag 2022 werden Klaus-J. Dallmann und Claudia Thieme 

für den TSV B teilnehmen und werden einstimmig dafür gewählt.

Als Kassenprüfer müssen Heinz-Werner Gottlob und Detlef John pausieren. Dafür werden 

Dr. Martin Ludwig und Martin Wildhagen einstimmig für 2 Jahre gewählt. Sie nehmen die 

Wahl an.
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Protokoll 2021
TOP 13: 

Folgende Spartenleiter werden einstimmig  in ihrem Amt bestätigt:

Maren Wüsteney (Triathlon/Schwimmen), Thomas Stroh (Badminton), Günther Urbahnke 

(Abenteuersport), Siegfried Lehmann (Turnen), Jan Sievers (Judo/Aikido)…..

TOP 14:

Der Haushaltsplan für 2021 wird bei einer Enthaltung bestätigt.

TOP 15:

KJD stellt die neue Luftfilteranlage in der Halle vor, die der Vorstand zur Risikominimierung 

von Corona-Infektionen  angeschafft hat. Die 12.000 Euro teure Anlage wurde durch 

Fördergelder der Stadtsparkasse Barsinghausen, Lotto/Sport, Sportfond der Sparkasse 

Hannover und Regionssportbund gefördert, so dass lediglich ca. 20% der Kosten vom TSV 

getragen werden müssen. Allerdings fallen laufende Kosten von etwa 700 Euro nach rd. 

3000 Betriebsstunden für den Wechsel der Filter an.

Um 22:15 Uhr schließt Klaus-J. Dallmann die Sitzung.

Barsinghausen, den 22.06.2021

Iris Dallmann, Protokollführerin
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Vorstandsbericht
        

Angesammelte Sanierungen werden Stück für Stück umgesetzt

Haushaltskonsolidierung – und ihre Folgen:

Die Finanzkonsolidierung ist im Verein eine schmerzhafte Erfahrung gewesen. Aber sie hat 

durch die Neuordnung in 2012 doch erheblich zur Ruhe unter den Sparten beigetragen. Jede

Sparte hat ihr eigenes Budget selbst kalkuliert für die Aufwendungen für Training, Sportgerä-

te und Veranstaltungen. Sie versetzt die Sparten in die komfortable Situation, dass sie auf 

aktuelle Situationen schnell reagieren können – so sind in einzelnen Sparten wegen der Co-

rona-Situation die Spartenbeiträge zeitlich befristet angepasst worden.

Die seit 2016 unveränderten Vereinsbeiträge für den Hauptverein und der positive Effekt aus 

der aktuellen Niedrigzinsphase lassen Spielräume für die anstehenden Sanierungsaufgaben:

Die bauliche Sanierung setzen wir konsequent fort:

Die in absehbarer Zeit fällige Grunderneuerung für den Kunstrasenplatz dürfen wir finanziell 

nicht aus den Augen verlieren – wie das aussehen kann, ist unter den Rahmenbedingungen 

der nach wie vor nicht stabilen Mitgliederzahlen noch weitgehend unklar: Einigermaßen 

sicher ist der Zuschuss seitens der Stadt Barsinghausen in Höhe von 40% der Kosten (Be-

schluss seit dem Kunstrasenbau beim TSV Goltern e.V.) und ein Betrag des RSB Hannover. 

Der RSB-Beitrag beträgt bis 2022 noch gesichert 30% wegen des VW-Topfes. Dieser läuft je-

doch 2023 aus, so dass wir wohl nur mit 10-20% kalkulieren dürfen. Der verbleibende dicke 

Rest muss durch unseren Verein finanziert werden. Es liegen Kostenschätzungen von 2018 

in Höhe von 220.000,- bis 260.000,- Euro vor. Berücksichtigt ist jedoch noch nicht, dass statt 

des Gummi-Granulats aus Umweltschutzgründen nun Kork-Granulat eingebaut werden muss

und eine kräftige Baukostensteigerung.

Saniert worden sind Teile der Umringszäune am Natur- und Kunstrasenplatz sowie der Ball-

fangzaun am Kunstrasenplatz zum Wald der Klosterforsten hin.

Die Aktion Treppensanierung von den Umkleiden rauf zum Sportgelände ist gelaufen. Einige 

Unwägbarkeiten, wie Baum auf dem Nachbargelände fällen und Statikfragen in der Folge, 

konnten mit Einsicht aller Beteiligten geklärt werden.

Auch die Lichtbänder unserer Halle sind neu abgedichtet worden, so dass Wasserpfützen 

auf dem Hallenboden nicht mehr zu sehen sein werden.
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Vorstandsbericht

Die Umwidmung der Hütte in eine Kindertagesstätte ist erledigt – Der Betrieb läuft seit April 

2021 reibungslos. Die geplante Finanzierung und Bewirtschaftung läuft bisher wie geplant. 

Hier geht ein besonderer Dank an den Rat und die Stadt Barsinghausen sowie an die AWO 

Region Hannover als Betreiber.

Hervorzuheben bleibt, dass der geplante Finanzierungrahmen eingehalten worden ist und 

die wesentlichen Arbeiten in 2020 und kleine Restarbeiten Anfang 2021 abgeschlossen wer-

den konnten – der Druck mit den 16% USt. hat geholfen.

Als Sanierungsteile müssen wir uns das Dach und die Westfassade noch merken – beides 

ist natürlich aus Kostengründen noch nicht erledigt.

Die Initiative des Sportrings, der Stadtverwaltung und der Politik die Entwicklung eines Sport-

EntwicklungsPlanes auf den Weg zu bringen befindet sich aktuell in der Phase der Bestands-

aufnahme in Form eines Sportstättenkatasters.

Einen eigenen Beitrag für die Instandhaltung der Sportstätten bringen die Fußballer des TSV 

Barsinghausen regelmäßig, indem das gesamte Gelände um die Fußballplätze einschließlich

Parkplatz und Vereinsheim aufgeräumt, kurzgeschnitten und gereinigt haben.

Das Ereignis die Sportlerehrung musste auch dieses Mal Corona-bedingt ausfallen – es hat 

kaum Wettbewerbe gegeben. 

Unser FAZIT

Während dieses 13. Jahres gab es trotz der vielen Herausforderungen, die bewältigt werden 

mussten, natürlich auch Erfreuliches. Es ist schon von großem Vorteil, wenn sich frische 

Rentner/Pensionäre um die Vereinsbelange kümmern können und die Erfahrungen aus der 

Erwerbsphase zeitlich und fachlich dem Verein zugutekommen lassen können. Angst vor sol-

chen Aufgaben lässt sich am Besten durch Fortbildung nehmen – also verehrte Vereinsmit-

glieder: die Aufgaben werden nicht weniger – aktive Mitstreiter sind immer willkommen.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.
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Vorstandsbericht

DANK

Auch in dem Berichtsjahr haben wir wieder einige Spenden für die Arbeit im TSV Barsing-

hausen erhalten; dafür sagen wir allen Spendern, Sponsoren und Gönnern herzlichen Dank!

Außerdem danken wir den zahlreichen Helfern, die sich Woche für Woche uneigennützig zur 

Verfügung stellen.

An dieser Stelle danken wir auch den Übungsleitern und Übungsleiterinnen für ihre geleistete

Arbeit.

Dank gebührt auch der Presse, die auf unser Tun und Treiben im Verein stets ein Ohr und 

Auge hat. Das reicht aber nicht - berichtet werden sollte über die sportlichen Ereignisse 

kontinuierlicher – die Pressewarte der Sparten geben sich redliche Mühe in der Zulieferung –

Dankt es ihnen.

Klaus-J. Dallmann – Kerstin Beckmann - Arno Purschke  - Jan Sievers - Friedrich Mück  
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Spenden 2021
        

Im vergangenen Jahr  war  die  Liste  der  Spender  leider  sehr  übersichtlich  –  die  Sparten

konnten bedingt durch Corona ihre Leistungen nicht zeigen. Die Sparten, die erheblichen

Aufwand durch hochklassig spielende Mannschaften haben, konnten ihren Spielbetrieb nicht

nach den Corona-Einschränkungen fortsetzen, gäbe es nicht immer wieder Gönner, die sie

in  ihrem  Bemühen  unterstützen,  Barsinghausen  attraktiven  Sport  zu  bieten,  der  auch

unserem Verein  weit  über  die  regionalen  Grenzen  hinaus  einen  wohlklingenden  Namen

verschafft und erhält.

Allen Spendern sei an dieser Stelle im Namen der Spartenleitungen und Sportler herzlich

gedankt.  Die Spender können hoffentlich in der Zukunft  die Früchte ihrer  wohlgemeinten

Beiträge sicher wiedererkennen.

Namentlich bedanken wir uns ganz herzlich bei folgenden Spenderinnen und Spendern:

Gärtnerei Ertingshausen
Volkhard Struß
SSK Barsinghausen
Manfred Tuchel
Raumgestaltung A bis Zich
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Vereinsbeiträge – Stand 1. Jan. 2022
Vereinsbeitrag

Beitragsgruppen

monatliche Beträge in €

Unter 18 Jahre Über 18 Jahre Über 65 Jahre Familienbeitragx Förderbeitragxx

6,50 10,75

( 6,50 )XXX

9,50 21,50 7,50

Spartenbeiträge

Sparten:

Beitragsgruppen

monatliche Beträge in €

aktive Mitglieder passive Mitglieder

unter 18

Jahre

über 18

Jahre

über 65

Jahre

Familiexxx unter 18

Jahre

über 18

Jahre

über 65

Jahre

Abenteuersport/
Wintersport

2,50 3,75 3,00 - 2,50 3,75 3,00

Badminton 6,00 8,50 8,50 - 2,75 2,75 2,75

Basketball 8,00 10,25 10,25
- 3,00 3,75 3,75

Fußball 6,50 9,25 2,00 - 2,75 2,75 2,75

Handball 2,50 5,00 5,00 - 2,50 5,00 5,00

Judo/Aikido 9,25
14,50

(9,25)XXX
9,25 25,25 7,00 7,00 7,00

Coronarsport 2,75 2,75 2,00 - 2,75 2,75 2,00

Leichtathletik 2,75 2,75 2,00 - 2,75 2,75 2,00

Schwimmen 8,50 6,25 6,25 - 2,00 2,75 2,75

Tanzsport 10,00 14,25 14,25 - 7,00 7,75 7,75

Tischtennis 6,00 9,25 8,50 - 2,00 2,75 2,00

Triathlon 3,00 8,00 5,00 - 2,75 2,75 2,00

Turnen 2,00 5,75 5,00 - 2,00 2,00 2,00

Volleyball 0,50
1,75

(0,50)XXX
0,50 - 0,50 0,50 0,50

X Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren, sowie 
(nachweislich) Schüler/Studenten, die in einem gemeinsamen Haushalt leben.
XX Für passive Mitglieder auf Antrag
XXX Für Erwachsene bis zum 25. Lebensjahr in Ausbildung auf ½ jährlichen Nachweis
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Mitgliederentwicklung

Bestandserhebung
Stichtag:

01.01.2022 01.01.2021 +/-
    

Mitglieder männlich 625 916 629 944 -28
weiblich 291  315  

Badminton männlich 25 40 26 42 -2
weiblich 15 16  

Basketball männlich 39 46 41 48 -2
weiblich 7  7  

Koronarsport männlich 34 40 36 42 -2
weiblich 6  6  

Fußball männlich 226 231 213 218 +13
weiblich 5  5  

Handball männlich 14 15 18 19 -4
weiblich 1  1  

Judo/Aikido männlich 46 70 48 68 +2
weiblich 24  20  

Leichtathletik männlich 12 15 11 14 +1
weiblich 3  3  

Schwimmen männlich 31 61 38 75 -14

weiblich 27  37  

Tanzen männlich 28 55 34 67 -12

weiblich 33  33  

Tischtennis männlich 42 50 45 54 -4

weiblich 8  9  

Triathlon männlich 37 49 38 48 +1

weiblich 12  10  

Turnen männlich 54 171 57 182 -11

weiblich 117  125  

Volleyball männlich 19 34 20 35 -1

weiblich 15  15  

Abenteuer-/ männlich 34 72 34 78 -6
Wintersport weiblich 38  44  
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Ehrungen
        

Für langjährige Mitgliedschaft

Die silberne Ehrennadel für 25 Jahre im Verein erhalten

Brose, Marlies Busse, Michael
Fleischer, Doris Fiege, Carsten
Koller, Marie-Luise König, Gerhard
Tomaske, Sabine Minnich, Karl
Ufer, Christa Nikoleit, Volker
Voges, Christa Pehle, Horst

Roehl, Jan
Sahling, Udo
Tomaske, Mark

Die goldene Ehrennadel für 40 Jahre im Verein erhalten

Busse, Sybille Ludwig, Martin
Ludwig, Lore
Luerssen, Karin
Witzick, Elke

Den Treuebrief für 50 Jahre im Verein überreichen wir

Lehmann, Anke Kalbitzer, Dieter

Den Treuebrief für 60 Jahre im Verein überreichen wir
Gottlob, Heinz-Werner
Hillrichs, Emke
Pfaffe, Dieter

Den Treuebrief für 70 Jahre im Verein überreichen wir

Gatzemeier, Gertraut

Den Treuebrief für 80 Jahre im Verein überreichen wir

Lüpke, Gertrud
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Abenteuersport

Mit Corona leben

Das Jahr 2021 stand stark unter dem Einfluss des coronabedingten Regelwerkes. Dem Zeitgeist 

entsprechend sind doch einige Mitglieder aus der Sparte ausgetreten, in dem Sinn: „ wenn ich nicht zu

den Übungsabenden gehen kann, muss ich auch keine Beiträge leisten!“

Zu Beginn des Jahres waren die Hallen geschlossen und wir verloren den Kontakt zu den Kindern. Im 

Hinblick auf die geplante Kletterwoche vom 22. - 27.08. entschlossen wir uns, wenn schon keine 

Kinder dabei waren, alle Teamer mitzunehmen und die Chance zu nutzen ohne Kinder unsere 

Fertigkeiten in den Stubaier Alpen weiter zu entwickeln. Fast alle Teamer waren doppelt geimpft und 

so konnten wir den Regeln entsprechen und gemeinsam auf der Hütte in 2400m Höhe Klettern, 

Klettersteige gehen und über wilde Wasserläufe „flying Fox“ üben.

Nach den Sommerferien begann sich die Lage zu entspannen und langsam fassten auch die Eltern 

wieder Mut ihre Kinder zu uns zu bringen.

Stand heute haben wir wieder um 60 Kinder in den zwei Gruppen, das sind noch weniger als vor 

Corona aber wir sind auf einem guten Weg. Immer mehr Eltern erkennen den psychomotorischen 

Wert unseren Abenteuersportangebotes und so haben wir an jedem Abend Neuanmeldungen. 

Wir hoffen in 2022 zu unserer Alpenwoche auch wieder 9-10jährige mitnehmen zu können.

Auf der Jahresversammlung am 13.05. ist der Vorstand bestätigt worden und wir können mit gesunder

Kassenlage die Ärmel für das neue Jahr hochkrempeln.

Einen herzlichen Dank an alle im Team, die jeden Freitag die Halle in ein Abenteuerparadies 

verwandeln und den Kindern zu eindrucksvollen Erlebnissen verhelfen.

Günter Urbahnke – Spartenleiter
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Thorben im Klettergarten … geschafft



Abenteuersport 

Alle Fotos: privat
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Das Abenteuersportteam mit Hüttenwirtin Susanne

Training am Klettersteig



Badminton

Liebe Badmintoner,

ich freue mich, euch heute hier begrüßen zu dürfen. Das zweite Corona Jahr liegt jetzt hinter 

uns und leider ist schon etwas zur Gewohnheit geworden.

Trotz allem konnten wir wieder den Trainings- und Punktspielbetrieb aufnehmen, was sehr 

erfreulich ist. So wie es aussieht wird die Saison 2021/22 auch bis zum Schluss gespielt.

Eine Pfingstwanderung konnte letztes Jahr durch Corona leider nicht stattfinden, wohl aber 

ein Skatturnier im November. Dies fand im Deutschen Haus statt und wurde durch Sylke 

organisiert.

Auch eine kleine Weihnachtsfeier war im Rahmen des Trainings wieder möglich. So saßen 

wir coronakonform mit genügend Abstand zusammen und ließen es uns gut gehen. Mein 

Dank hierfür geht an Janina und Julia.

Die verschobene Mannschaftsfahrt wurde ein weiteres Mal verschoben, ohne aber zwei 

Testpersonen zum Ziel zu schicken. Aufgrund der Erfahrungen sollten wir das Reiseziel 

nochmal überdenken.

Die Mitgliederzahl der Badmintonsparte ist, Stand 01.01.2022, mit 40 um zwei Mitglieder im 

Vergleich zum Vorjahr gesunken.

In Aussicht stehen neue Trainingsanzüge die einmal mehr von Thomas Schüddekopf 

gesponsert werden. Vielen Dank Thomas.

Zum Schluss möchte ich mich noch für die Unterstützung und Mitarbeit bei meinen 

Vorstandskollegen bedanken. 

Ein dreifach kräftiges „Gut Schlag!“ für das Jahr 2022 wünscht Euch

Thomas Stroh, Spartenleiter
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Basketball

Auch das zurückliegende Berichtsjahr stellte die Basketballsparte vor große Herausforde-
rungen, da uns die COVID-19 Pandemie als Sporttreibende bekanntlich seit März 2020 
beschäftigt und einschränkt. 

So hatten wir den Sportbetrieb im letzten Jahr erst am 24.06.2021 wieder aufgenommen, 
nachdem wir zuvor unser Hygienekonzept erstellt und die notwendigen Unterweisungen 
durch geführt hatten. Aufgrund der sich ständig ändernden Regelungen galt es in den 
folgenden Monaten, auch das Hygienekonzept unserer Sparte anzupassen, um das 
Ansteckungsrisiko für alle Beteiligten zu reduzieren und gleichzeitig konform mit den 
gesetzlichen und behördlichen Auflagen zu sein. Ein Kompliment geht dabei an unsere 
Mitglieder, die sich sehr diszipliniert an die sich ändernden Rahmenbedingungen für den 
Sportbetrieb hielten. 

In die Saison 2021 – 2022 starteten wir im September schließlich mit einer Herren-Mann-
schaft in der Regionsklasse. Nachdem das Team die ersten 3 Spiele unter strengen Hygiene-
Auflagen erfolgreich bestritten hatte, wurde aber der Spielbetrieb seitens des NBV (Nieder-
sächsischer Basketball Verband e.V.) am 29.11.2021 zunächst unterbrochen. Erst ab 
01.03.2022 ließ die NBV Region Hannover dann wieder Punktspiele zu. Aufgrund der mittler-
weile geringen Trainingsbeteiligung, die sich insbesondere durch die Pandemie erklären ließ,
meldeten wir unser Team am 12.03.2022 jedoch schweren Herzens und nach reiflicher Über-
legung kostenlos vom Spielbetrieb ab. Eine Weiterführung der Punktspiele hätte aus unserer 
Sicht in dieser Konstellation und dem ständigen Risiko, kurzfristig Partien absagen und ver-
schieben zu müssen, einfach keinen Sinn gemacht. 

Erfreut sind wir aber über das rege Interesse an unserer Sportart im Jugendbereich, in dem 
wir in den letzten Monaten einige neue Mädchen und Jungen im Alter von 10 – 15 Jahren in 
unseren Reihen begrüßen konnten. Schön wäre es, wenn sich nach der Teilnahme an 
Schnuppertrainings noch weitere Neueintritte anschließen würden, um wieder ein Team im 
Jugendbereich an den Start gehen lassen zu können.

Im Namen unseres Spartenleitungs-Teams möchte ich mich bei allen bedanken, die unsere 
Sparte unterstützen, aber auch bei allen Spartenmitgliedern, die uns in dieser schwierigen 
Zeit treu geblieben sind. Bleibt uns weiterhin gewogen, habt viel Spaß beim Sport im Verein 
und bleibt vor allem alle gesund!    

Dirk Kemmesies, Spartenleiter
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Coronar

Die Coronarsport-Sparte ist eine reine 
Herzsportabteilung und heißt offiziell BSA im TSV 
Barsinghausen (BehindertenSportAbteilung). Die 
ambulanten Herzsportgruppen werden von 
qualifiziertem Personal betreut. Für Herzsport 
ausgebildete Übungsleiterinnen bieten Ihnen 
Bewegungsformen an, die Ihrer Belastungsfähigkeit 
entsprechen. Ein Arzt ist während den Übungsstunden 
immer anwesend und sorgt für Ihre Sicherheit.

Wer darf teilnehmen? Menschen, die eine coronare 
Herzerkrankung haben, einen Herzinfarkt erlitten oder 
eine andere Herzerkrankung haben, deren Arzt die 
Teilnahme bei einer ambulanten Herzgruppe 
befürwortet bzw. eine Rezeptur eines Kostenträgers 
vorliegt. In der ambulanten Herzgruppe erleben Sie 
Spaß und Freude bei Bewegung und Spiel. Dies erhöht
das körperliche und seelische Wohlbefinden und 
stabilisiert zugleich Ihre Gesundheit!

1. Kontakt:

Friedrich Mück, Berliner Str. 5 d, 30890 Barsinghausen,
Tel. 05105/61002 Mail: gf-mueck@htp-tel.de

2. Kontakt:

Wolfgang Donau, Hans-Böckler-Str. 8, 30890 Barsinghausen
Tel.:  0162.86 25 712 Mail: wdonau@web.de

Übungsabende finden dienstags statt:

3 Gruppen 17.00 bis 18.30 Uhr

3 Gruppen 18.30 bis 20.00 Uhr

in der großen Turnhalle der KGS, Goethestraße, Barsinghausen.
Coronarsport im TSV Barsinghausen = Der Herzfitmacher         

Friedrich Mück, Leiter BSA im TSV Barsinghausen
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Fußball

Aufgrund der Corona Pandemie konnte bzw. durfte der Vorstand seine monatlichen 
Vorstandssitzungen weiterhin nur eingeschränkt durchführen.

Die üblichen Themen wurden, wie bereits im Vorjahr, im kleinen Kreis am Telefon oder per E-
Mail besprochen und abgehandelt.

Trotz der schwierigen finanziellen Situation, gerade aufgrund zahlreicher Austritte seit Beginn
der Corona Pandemie, konnten einige Anschaffungen getätigt werden.

In Zusammenarbeit mit dem Gesamtvorstand konnte ein neuer Ballfangzaun hinter dem B-
Platz errichtet werden. 

Es konnte eine neue Treppe für Spieler und Spielerinnen in Auftrag gegeben werden, die 
hoffentlich zeitnah fertiggestellt wird.

Die Fußballparte selbst, konnte die Überdachung an der Grillhütte des A-Platzes erweitern, 
welche beim diesjährigen Arbeitseinsatz von den helfenden Mitgliedern einen neuen Anstrich
bekam.

Darüber hinaus wurde eine neue Abkreidemaschine, ein Rasenkehrgerät, eine neue 
Waschmaschine, sowie ein Trockner und neues Spielmaterial angeschafft. 

Weitere kleine bauliche Maßnahmen wurden durchgeführt, auf die ich aber nicht weiter 
eingehen werde.

Dennis Völkers, Spartenleiter
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Judo / Aikido

Das Jahr 2021 verlief nach dem Lockdown bis ca. Mitte Juni 2021 vom Trainingsbetrieb her 

reibungslos. 

Bis dahin hatten wir einen Sondertrainingsplan mit individuellem Training und Videotraining 

über die ZOOM-Plattform für unsere Mitglieder bereitgehalten.

Der Trainingsbetrieb konnte wurde dann auch ab Herbst 2021, als die Corona-Zahlen wieder

stiegen, dank eines guten Hygienekonzeptes und der 2-Gplus-Regelung störungsfrei 

aufrechterhalten werden. Auch konnte unser beliebter Feldenkrais-Kurs unter den 

Hygieneauflagen regulär durchgeführt werden.

Unsere geselligen Veranstaltungen wie Sommerfest, Jugendfreizeit, Schlittschuhlaufen und 

vieles mehr sind indes auch in 2021im Jahr 2021 wie im Vorjahr der Corona-Pandemie zum 

Opfer gefallen.

Neu im Angebot ist bei uns seit Ende des Lockdowns 2021 das Eltern-Kind-Judo ab 3 Jahre. 

Hier können Kinder im Alter von drei bis fünf Jahren zusammen mit einer vertrauten Person 

(Mama oder Papa) unter fachkundiger Anleitung unserer Trainerin Claudia Thieme erste 

Schritte in dem Bereich der Selbstbehauptung erlernen. Ziele sind damit auch die frühzeitige 

Stärkung des Selbstbewusstseins der Kinder, von Kindesbeinen an um damit die Fähigkeit 

zu fördern, in kritischen Situationen klar Grenzen setzen zu können, ohne sich zu 

überschätzen.

Aufgrund unserer engagierten Art haben wir auch in schwierigen Zeiten, in denen wir die 

Sporthallen nicht planmäßig nutzen konnten, den Trainingsbetrieb über alternative Formate 

aufrecht erhalten können. Dadurch erhöhte sich unsere Mitgliederzahl zum Stichtag 1.1.2022

sogar leicht von 66 auf 68 Mitglieder.
 
Somit konnte auch das Jahr 2021 finanziell mit nur einem minimalen Minus gemäß 

Haushaltsplan abgeschlossen werden.

Ausblick

Für 2022 rechnen wir mit einem störungsfreien Trainingsbetrieb. Auch sind unsere geselligen

Veranstaltungen wie Sommerfest, Jugendfreizeit und Schlittschuhlaufen erstmals seit 2019 

wieder geplant. Voraussichtlich nach den Sommerferien 2022 soll dann mit „Aikido Kids“ ab 6

Jahren ein zusätzliches Angebot eingerichtet werden, so dass wir auch im Bereich Aikido 

(bisher ab 14 Jahren bei uns möglich) auf zahlreichen Nachwuchs hoffen. Beginnend mit 

dem 2. Halbjahr 2022 soll dann analog zum TSV Barsinghausen die Entlastung für Schüler, 

Studenten und Auszubildende zwischen 18 und 25 Jahren auch in unserer Sparte greifen, 

welche aber noch auf einer außerordentlichen Sparten-Versammlung beschlossen werden 

muss. 
Schon mal zum Vormerken: Am 27.05.2023 wird unsere Sparte 50 Jahre alt. Ein Festkomitee

wird in Kürze die Planungen für diese Feierlichkeiten aufnehmen.
Jan Sievers, Spartenleiter Judo/Aikido
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Leichtathletik

Im Wettkampfjahr 2021 wurden von 6 Leichtathleten insgesamt 18 verschiedene 
Veranstaltungen besucht. Dabei starteten Barsinghäuser Athleten insgesamt 38-mal. Auf 
nationaler Ebene wurden 4 Bestenlisten-Einträge notiert, auf Landesebene 18 Einträge, im 
Bezirk Hannover 18, im Kreis Hannover-Land 24. Es wurden von 3 Athleten insgesamt 4 
Meisterschaften besucht, dabei wurden 2 Meistertitel verliehen. 

Mit insgesamt 12 Starts bestritt Marlene Páez-Friedrichs 
die meisten Wettkämpfe im Jahr 2021.

Besuchte Meisterschaften

Bei den Deutschen Meisterschaften Senioren in Baunatal belegte
Marlene im Lauf über 1500 m Rang 3 in 5:25,46 min. Bei den
Landesmeisterschaften im Straßenlauf 10 km in Uelzen Rang 2 in
43:45 min.

Bestenlisten-Platzierungen

Auf nationaler Ebene verzeichnet Marlene insgesamt 4 Notierungen. Herausragend ihr erster
Platz im Straßenlauf 5 km und weitere Platzierungen in den Bahndistanzen 800 m, 1500 m 
und 3000 m. Auf Landesebene erzielte Marlene 7 Einträge auf den Bahndistanzen von 800 
m bis 5000 m, sowie im Straßenlauf über 5 km und 10 km.

Andreas Kramer, Sportwart
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Thomas Kreie, Manfred Kramer, Michael Kendelbacher, 
Andreas Kramer                                                Foto: privat

 Marlene Páez-
Friedrichs    F.: privat



Tanzen

Mitgliederentwicklung Allgemein

Die Mitgliederzahlen haben sich leider etwas nach unten bewegt.

Anfang 2022 waren noch 55 Personen in der Sparte Mitglied.   

Auswirkungen der Corona-Epidemie

Über die Auswirkungen der Epidemie und der jeweiligen Verordnungen ist ständig informiert 

worden. 

Aber wir konnten seit geraumer Zeit den Tanzsport nahezu ohne Einschränkungen weiter 

betreiben, weil fast alle Paare die notwendigen Impf-Voraussetzungen erfüllt hatten und auch

genügend Platz in der Halle vorhanden war. Auswirkungen wegen nicht erfolgter Impfung 

haben sich nur bei sehr wenigen Paaren ergeben.

Die aktuelle Verordnungslage sah am Jahresanfang 2022 nur noch sehr geringe 

Einschränkungen für unseren Sportbetrieb vor. 

Die weitere Entwicklung in 2022 bleibt abzuwarten.

Der DiscoFox-Bereich ist dank Jannick und Jasmin Busch wieder gut gelaufen. Es konnten 

sowohl Workshops durchgeführt werden, als auch einige Treffs.

Die TanzTreffs sind leider  ausgefallen.

Gesellige Veranstaltungen gab es infolge der Epidemie auch nicht.

Sportliche Veranstaltungen konnten wir leider keine durchführen. Auch der Niedersachsen-

Pokal ist auf der Strecke geblieben. Er bleibt aber auf der Liste.

Jubiläum 25 Jahre Tanzsport

Für 2022 steht unserer 25jähriges Spartenjubiläum im Focus. Wir werden es angemessen 

mit einem zünftigen Ball im Sporthotel Fuchsbachtal feiern, und zwar mit allem was 

dazugehört.

Gerhard König, Spartenleiter
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Tischtennis

Die Tischtennissparte des TSV Barsinghausen hat eine fulminante Saison hingelegt. Alle vier
Männermannschaften und die Jungen ließen sich auch von der coronabedingten 
Unterbrechung der Saison nicht stoppen und holten sich in ihren Staffeln souverän die 
Meisterschaft. Ein Ergebnis, das es in der Geschichte des Vereins noch nie gegeben hatte. 
Die Zahlen lesen sich beeindruckend. Insgesamt gaben alle Teams nur neun Punkte ab, 
wobei die beiden Niederlagen aus Spielwertungen resultieren.

Der Sprung der ersten Mannschaft in die Bezirksliga gelang praktisch im zweiten Anlauf. 
Bereits in der abgebrochenen Saison 2020/21 lagen Jan Kück, Linus Eichhorn, Bennet 
Bunzel, Alexander Zich, Felix Eichhorn und Alberto umgeschlagen an der Spitze der 1. 
Bezirksklasse 7. Damals durfte das Sextett aber nicht aufsteigen, weil die Spielzeit annulliert 
wurde. Auch jetzt dominierte der TSV und machte Ende März mit dem 8:8 gegen Verfolger 
TuS Gümmer alles klar.

Auch die Barsinghäuser Reserve wurde in der Kreisliga als Favorit gehandelt. Ende des 
Jahres schien die Meisterschaft wieder fraglich. Aufgrund einer falschen Aufstellung der 
Doppel wurde das 8:8 beim TuS Gümmer IV in eine 0:9-Wertung verwandelt. Jan Bunzel, 
Andreas Bock, Michael Claus, Matthias Ludwig, Luca Baule, Sascha Zirz und Arno Purschke
ließen sich nicht aus dem Rhythmus bringen und gewannen die restlichen drei Spiele. Im 
„Endspiel“ gegen den TSV Langreder III steckte man sogar die coranabedingten Ausfälle von
Bock und Zirz weg und triumphierte mit 9:4.

Auch die „Dritte“ in der 1. Kreisklasse machte in der vergangenen Woche mit dem 9:5 beim 
SV Gehrden den Aufstieg perfekt. Den Grundstein legten Lutz Ahlborn, Uwe Serreck, Arno 
Purschke, Frank Seiffert. Mantru Vu, Alexander Leis, Alexander Yevsejenko und Gabi 
Serreck noch Ende November mit dem 8:8 gegen die SG 05 Ronnenberg III, wo 
Ahlborn/Uwe Serreck im entscheidenden Doppel in fünf Sätzen gewannen.

Die vierte Mannschaft in der 3. Kreisklasse 6 absolvierte bereits alle Spiele in 2021. Ein 
Missgeschick in der Planung kostete Alexander Yevsejenko, Martin Ludwig, Marc Sperl, Tim 
Franke, Horst Schmidt und Gerd Herzog zwar kampflos die Punkte beim TV Jahn Leveste, 
dafür gewann man das entscheidende Spiel beim TSV Kirchdorf mit 7:3.

Stark war auch die Leistung der Jugend in der 1. Kreisklasse. Luca Baule, Dennis Amrhein, 
Luis Wehrmann, Jan Hahne, Lennox Jeder, Muhemd Ramadan und Fabio Baule gaben nur 
zwei Punkteteilungen ab.

Andreas Bock, Spartenleiter
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Tischtennis

Foto: Uwe Serreck
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Lutz Ahlborn, Frank Seiffert, Gabi Serreck, Alex Leis, Uwe Serreck, Arno Purschke

Alex Zich           Foto: Uwe Serreck
Linus Eichhorn           Foto: Uwe Serreck



Tischtennis

           

            

 

 

           

Lutz Ahlborn               Foto: Uwe Serreck

Marc Sperl                 Foto: Uwe Serreck

Felix Eichorn             Foto: Uwe SerreckGerd Herzog   Foto: Uwe Serreck



Triathlon

Auch im zweiten Jahr der Corona Pandemie konnte vor allem das Schwimmtraining nur 
unter den engen Voraussetzungen der geltenden Verordnungen durchgeführt werden, ab 
Juni war geregeltes Training in zwei Gruppen wieder möglich. 

Sogar Wettkämpfe waren in der zweiten Jahreshälfte wieder möglich. 

Am 27.06.21 fand der Fümmelsee-Triathlon in der Nähe von Wolfenbüttel statt. Am Start 
waren Björn Wüsteney (1. Platz AK 35 + 3. Platz gesamt), Jan Roehl (2. TM 50), Frank 
Bernstein (7. TM 50), Wilfried Matlachowski (2. TM 65) und Bjarne Bernstein (1. Jugend A).

Weitere sportliche Highlights:

Holger Tessmer startete beim Allgäu Triathlon über die Mitteldistanz.

Björn Wüsteney und Ina Wildhagen starteten beim Ironman HH (Björn Platz 14 AK 35 und 
Ina Platz 2 AK 45).

Clemens Walther radelte 316km um den Vätternsee in Schweden

Ernst Wildhagen belegte Platz 2 in seiner AK bei der Swim-Bike WM über die Langdistanz in 
Almere.

Der Triathlon Bokeloh war das Abschlussrennen der Saison, insgesamt starteten acht 
Athleten, u.a. Neuzugang Jonas Brauer, der seinen ersten Triathlon absolvierte. 

Den geselligen Abschluss im Jahr 2021 bildete das alljährliche Mountainbikefrühstück im 
Korki.

Maren Wüsteney, Spartenleiterin
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Turnen

Übungsbetrieb In den vergangenen zwei Jahren lief der Übungsbetrieb unter den Corona 

Richtlinien recht eingeschränkt. Zeitweise wurden die Übungsstunden von der Halle ins Freie

verlegt, oder die Gruppen trafen sich zum Walken im Deister.

Es galt immer das Motto: In Bewegung bleiben.

Als nach bestimmten Regeln der Sport im Innenbereich wieder erlaubt wurde, zögerte 

niemand der Aktiven wieder durchzustarten. Es galt wieder etwas für die Beweglichkeit und 

Fitness zu tun, nicht alleine zu Hause, sondern in Gesellschaft. 

Das Angebot der Turnsparte ist kein klassisches Turnen, sondern ein Angebot zur 

Verbesserung des Wohlbefindens im Alltag. Es gibt eine gezielte Wirbelsäulengymnastik, 

Pilatesübungen, wie auch eine Power Gymnastik zur Verbesserung der Fitness. In allen 

Gruppen wird die Beweglichkeit und Koordination gefördert. 

Im Kursprogramm wird auch Tai Chi angeboten, was ein fester Programmpunkt geworden ist.

Neben der Verbesserung des körperlichen Wohlbefindens ist es auch wichtig, ein Mitglied in 

der Gruppe zu sein, sich um andere zu kümmern und zu kommunizieren, immer nach dem 

Motto: ein Stein der rollt, setzt kein Moos an.

Geselliges Um das Zusammengehörigkeitsgefühl aller Spartenmitglieder zu stärken, gibt es 

einmal im Sommer ein Grillfest. Alle werden eingeladen, so lernt man auch die 

Mitglieder/innen der anderen Gruppen kennen. 

Daneben gibt es Aktivitäten der einzelnen Gruppen mit Wanderungen, Eintagesfahrten, wie 

auch mehrtägige Fahrten in die Pfalz oder in den Breisgau, und nicht zu vergessen, die  

zwanglosen Umtrunke zu den Geburtstagen.

Siegfried Lehmann, stv. Spartenleiter

Gymnastikgruppe donnerstags                                           Foto: privat  
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Volleyball

Spielbetrieb

Aufgrund der Corona-Situation gab es in der Saison 2021/22 keinen Punktspielbetrieb. Da 

die personelle Situation in der Donnerstagstrainingsgruppe angespannt war, haben einige 

Spieler Kontakt zu Spielern des TSV Egestorf aufgenommen, um deren Interesse an 

gemeinsamem Training abzuklären. Schließlich ist es gelungen, dass die Mixed-Punkt-

spielmannschaften beider Vereine gemeinsam trainieren. Karl Adler betreut das Team weiter

als Trainer. Für die neue Saison ist geplant, eine Spielgemeinschaft zu bilden. 

Hobbyrunde

Ohne Punktspielbetrieb wurde Montagabend von 20-22 Uhr weiterhin trainiert und viel 

gespielt. Die Beteiligung war im Jahr 2021 wechselhaft. Zum Teil waren aber bis zu 18 

Volleyballer und Volleyballerinnen am Montagabend in der Halle, so dass wir auf 2 Feldern 

trainieren und spielen konnten.

Als Alternative hat sich auch im Jahr 2021 der Beachvolleyball bewährt. 

Am 24.April 2021 haben wir das Beachfeld durch das Engagement von 15! SpielerInnen 

(inkl. einer Nachwuchskraft) vorbereitet. Leider war der Sommer nicht so beachvolley-

ballfreundlich, so dass wir recht wenig auf Sand gespielt haben. Positiv war, dass die Stadt 

Barsinghausen die Hallen auch in den Ferien geöffnet hat, so dass wir auch bei 

Schlechtwetter immer eine Alternative hatten.

Im Oktober 2021 hat sich eine kleine Delegation schon am Herbstputz auf dem Gelände des

TSV Kirchdorf beteiligt.

Weiterhin gut gestaltet sich die Kooperation mit dem VfL Bad Nenndorf. Auch im Jahr 

2021/2022 gab es Besuche in Bad Nenndorf mit gemeinsamen Training und Spiel. In der 

Corona-Pause der Nenndorfer Volleyballer trainierten und spielten 2-3 VolleyballerInnen des

VfL bei uns. 

Geselliges

Die üblichen Events, wie die Gruppenfahrt an die Küste und das Weihnachts-Kuddel-

Muddel-Turnier sind ausgefallen.

Danke an das Team, das die Gruppenfahrt organisiert hat. Auf der Basis wird die Reise im 

Juni 2022 nachgeholt.

Sonstiges

Die Sparte hat 2021 eine konstante Mitgliederzahl. Am 31.3.2022 hatte die Sparte 35 

Mitgliedern, genau wie im Vorjahr. 37 waren wir noch 2019. Wir haben ein paar junge neue 

Mitglieder, die wir über spezielles Training an das Niveau der anderen herangeführt haben.
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Volleyball
Als kleines Dankeschön für die Treue zur Sparte in Corona-Zeiten bekamen alle einen 

Gutschein eines Barsinghäuser Sportladens.

Die Abstimmung über die Whatsapp-Gruppen funktioniert weiterhin sehr gut.

Die Internetseite wurde durch Jens Matthes weiter gepflegt. Die Resonanz ist gering, als 

Infoquelle für Neubürger in Barsinghausen und Wiedereinsteiger ist der Internetauftritt 

unverzichtbar. Es gibt immer wieder Anfragen Volleyball-begeisterter Mitbürger, leider häufig 

im Jugendbereich, den wir derzeit nicht abdecken können.

Jens Matthes – Spartenleiter

                 Spielgemeinschaft Basche + Egestorf                                  Foto: privat
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Freundschaftspiel mit VFL Bad Nenndorf                            Foto: privat



Notizen
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Notizen
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